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Die ZuSkE-Perspektive betrachtet 
kommunale Sektorkopplung:

Aus der Gestaltungsperspektive der 
Kommunen (politisch, administrativ, 
unternehmerisch)

Mit Blick auf den vielfältigen 
Handlungsraum als                                                             
Zusammenspiel lokaler Akteure

Akteurs- und Gestaltungsebene von Kommunen

Kommunale Sektorkopplung



Kommune als

22.07.2025

Verbraucherin & Vorbild Planerin & Reguliererin

Versorgerin & Anbieterin Beraterin & Promoterin

▪ Bewirtschaftung kommunaler Liegenschaften
▪ Beschaffungswesen (z.B. Fahrzeugflotten)
▪ Energie- und Klimaschutzmanagement
▪ Bestands- und Potenzialanalysen
▪ Betrieb eigener / Beteiligung an EE Anlagen

▪ Siedlungs- / Quartiersplanung
▪ Flächennutzungs- / Bauleitplanung
▪ Stadtentwicklungskonzept
▪ Mobilitätskonzept
▪ Parkraummanagement

▪ Versorgungswirtschaft durch kommunale 
Unternehmen 

▪ Aufbau & Betrieb von Wärmenetzen
▪ Dekarbonisierung ÖPNV
▪ Kommunale Wohnungswirtschaft
▪ Betrieb EE-Anlagen, Ladeinfrastruktur

▪ Öffentlichkeitsarbeit
▪ Kommunale Energieberatung
▪ Kommunale Förderprogramme
▪ Bürgerbeteiligung (Information, 

Kommunikation, Kooperation)
▪ Bürgerbeteiligung (finanziell)



emotional / empathisch

rational / analytisch



Gemeinsam 
entwickeln- 
Was ist unsere Vision für 
unseren Ort/Stadt im Jahr 
2045?
Wie sieht unser Ort/Stadt 
aus, wenn die 
Energiewende bereits 
gelungen ist ….
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Wie finanzieren 
wir das Ganze 

sinnvoll?

Welche 
Innovationen 
nutzen wir?

Wer soll 
entscheiden/ 
moderieren/ 
vermitteln?



Stadt-
verwaltung

Wohnungs-
bau

Bürgerinnen 
und Bürger Hochschulen

Vereine

Handwerk

Energie-
versorger

Verbände und 
NGOs



Tools vor Ort -  ZuSkE 
 unterstützt bei der Entwicklung kommunaler Strategien
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Einblick in die kommunale Sektorkopplung 
mit der ZuSkE-Webanwendung

WISSEN

https://kommunale-sektorkopplung.ffe.de/


 
Gemeinsame kommunale Workshops mit 
unterschiedlichen Stakeholdern in der Kommune

WOLLEN



 Schritt für Schritt gemeinsam Vision und Wege entwickeln
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• Strukturiertes Format

• Entwicklung der Wunschszenarien

• Zusammenbringen von Akteuren, Potentialen, 
Herausforderungen und Besonderheiten der 
Kommune mit den Ideen der TN

• Agiles Arbeiten in unterschiedlichen Teams

• Miteinander gemeinsam Aktionspläne 
entwickeln und umzusetzen



 

 

 

 

Phase 1: Ankommen 

Rahmen und Kennenlernen
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Arbeitsschritte Strategiebox



Phase 1: Ankommen 

Rahmen und Kennenlernen
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Phase 2: 
Wo stehen wir als Kommune? 

Wie ist der aktuelle Stand?
Welche Potentiale haben wir?
Was ist bei uns besonders?
Welche Herausforderungen haben wir?

(auch denken an Wärme, 
Abwärme, Mobilität, Flexibilität etc.)

 
Arbeitsschritte Strategiebox



Phase 1: Ankommen 

Rahmen und Kennenlernen

Phase 2: Wo stehen wir als Kommune? 

Was ist Status Quo, wo sind Potentiale, Besonderheiten, 
Herausforderungen

(Wärme, Abwärme, Mobilität, Flexibilität etc.)
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Phase 3: An welchen Themen 
wollen wir arbeiten?

… wir haben viele Themen gesammelt
… wir bringen diese zusammen 
Für welche Fragen brauchen wir Antworten?
Wie priorisieren wir die Themen? 

 
Arbeitsschritte Strategiebox



Phase 1: Ankommen 

Rahmen und Kennenlernen

Phase 2: Wo stehen wir als Kommune? 

Was ist Status Quo, wo sind Potentiale, Besonderheiten, 
Herausforderungen

(Wärme, Abwärme, Mobilität, Flexibilität etc.)

Phase 3: An welchen Themen wollen wir arbeiten?

Was sind die Fragen, auf die wir Antworten brauchen und wie 
priorisieren wir die Themen? 
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Phase 4: Szenariotechnik als Inspiration 
für die Zukunft der Energie in unserer Kommune
Wir blicken in die Zukunft
Welche Szenarien gibt es?
und was ist unser Wunschszenario?

 
Arbeitsschritte Strategiebox



Phase 1: Ankommen 

Rahmen und Kennenlernen

Phase 2: Wo stehen wir als Kommune? 

Was ist Status Quo, wo sind Potentiale, 
Besonderheiten, Herausforderungen

(Wärme, Abwärme, Mobilität, Flexibilität etc.)

Phase 3: An welchen Themen wollen wir arbeiten?

Was sind die Fragen, auf die wir Antworten 
brauchen und wie priorisieren wir die Themen? 

Phase 4: Szenariotechnik als 
Inspiration für die Zukunft der 
Energie in unserer Kommune
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Welche Szenarien gibt es 
für die unterschiedlichen Themen

 
Arbeitsschritte Strategiebox



Phase 1: Ankommen 

Rahmen und Kennenlernen

Phase 2: Wo stehen wir als Kommune? 

Was ist Status Quo, wo sind Potentiale, 
Besonderheiten, Herausforderungen

(Wärme, Abwärme, Mobilität, Flexibilität etc.)

Phase 3: An welchen Themen wollen wir arbeiten?

Was sind die Fragen, auf die wir Antworten 
brauchen und wie priorisieren wir die Themen? 

Phase 4: Szenariotechnik als 
Inspiration für die Zukunft der 
Energie in unserer Kommune

Was ist unser 
Wunschszenario?

Was ist unsere Vision für 
unseren Ort?17

 
Arbeitsschritte Strategiebox



Phase 1: Ankommen 

Rahmen und Kennenlernen

Phase 2: Wo stehen wir als Kommune? 

Was ist Status Quo, wo sind Potentiale, Besonderheiten, Herausforderungen

(Wärme, Abwärme, Mobilität, Flexibilität etc.)

Phase 3: An welchen Themen wollen wir arbeiten?

Was sind die Fragen, auf die wir Antworten brauchen und wie priorisieren wir 
die Themen? 

Phase 4: Szenariotechnik als Inspiration für die Zukunft der Energie in 
unserer Kommune

Welche Szenarien gibt es und was ist unser Wunschszenario
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Phase 5: Wie können wir unsere Vision umsetzen?
Kleine Gruppe entwickeln Ideen,
für einzelne Fragestellungen 
und stellen diese vor und ergänzen sie

 
Arbeitsschritte Strategiebox



Phase 1: Ankommen 

Rahmen und Kennenlernen

Phase 2: Wo stehen wir als Kommune? 

Was ist Status Quo, wo sind Potentiale, Besonderheiten, Herausforderungen

(Wärme, Abwärme, Mobilität, Flexibilität etc.)

Phase 3: An welchen Themen wollen wir arbeiten?

Was sind die Fragen, auf die wir Antworten brauchen und wie priorisieren wir die 
Themen? 

Phase 4: Szenariotechnik als Inspiration für die Zukunft der Energie in unserer 
Kommune

Welche Szenarien gibt es und was ist unser Wunschszenario

Phase 5: Wie können wir unsere Vision erreichen?/ Ideenentwicklung

Entwickeln, teilen und priorisieren der Ideen
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Phase 6: Was sind die nächsten Schritte?
Gemeinsam Aktionspläne entwickeln
Verantwortlichkeiten und 
nächste Schritte festlegen 

 
Arbeitsschritte Strategiebox
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Arbeitsschritte Strategiebox



• Online unter https://vdw-ev.de/portfolio/strategiebox/

• Inklusive Video-Unterstützung für Moderation und download der 
Materialien

• Box auch Bestellbar bei VDW e.V.

• Moderation für Workshop anfragen bei VDW e.V. 

Strategiebox



Dr. Maria Reinisch
Geschäftsführerin Vereinigung Deutscher Wissenschaftler

E-Mail: maria.reinisch@vdw-ev.de

Vereinigung Deutscher Wissenschaftler e. V. (VDW)

Marienstr. 19/20

10117 Berlin
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Kontakt und Formate für Dialog und Begeisterung 
vor Ort in Stadt und Kommune

mailto:maria.reinisch@vdw-ev.de
mailto:maria.reinisch@vdw-ev.de
mailto:maria.reinisch@vdw-ev.de
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